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Magny / St. Rémy
Aus unseren Gemeinden gibt es 
Erfreuliches zu berichten. Einige 
Leute sind über den Sommer zum 
Glauben gekommen. Hier in 
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Die Sommerzeit ist nun endgültig 
vorbei, der Herbst hat Einzug 
gehalten, und so wird es Zeit, dass 
wir uns wieder einmal bei Euch 
melden.

Dankbar sind wir, dass meine 
These über die evangelikalen 
Gemeinden Frankreichs ange-
nommen wurde und ich das 
Studium mit dem Titel „Master of 
Theology“ abgeschlossen habe. 
Dies ist ein weiterer Schritt auf 
dem Weg meines Weiter-
studiums, so kann ich nun endlich 
mit meiner Doktorarbeit beginnen. 
Wir rechnen, dass dies etwa drei 
Jahre dauern wird, da ich sie ja 
neben meiner eigentlichen Arbeit 
des Gemeindeaufbaus hier in 
Frankreich schreibe. Wir sind 
dankbar, wenn Ihr auch für diese 
Arbeit betet.

Unsere Gemeinden

Baptiste & Detlef

Liebe Geschwister
und Freunde
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Weiterstudium

GebetsanliegenGebetsanliegen

] Für Detlef’s Weiterstudium

] Für unsere Gemeinden und Gemeindegründungen

] Für Baptiste in der Bibelschule

] Für unser Leitungsteam und  Mitmissionare

] Für einen Saal der “La Source” Gemeinde

] Für unsere regelmäßige Unterstützung

Wir sind Gott dankbar, dass wir Euch als unser Unterstützerteam hinter 
unserer Arbeit hier in Frankreich wissen. Ohne Eure Mithilfe im Gebet 
und finanziellen Gaben wäre dieser Dienst nicht möglich. Wir sind Euch 
von ganzem Herzen dafür dankbar und wünschen Euch allen Gottes 
reichen Segen.

Eure   Detlef  und Gabi Gwinner mit Dominik



Magny / St. Rémy  hat sich ein klei-
ner fester Kern gebildet, der sich 
auch innerhalb der Gemeinde en-
gagiert. Baptiste, der ja vor ca. 
drei Jahren zu uns stieß, hat sich 
dazu entschlossen, nun vollzeitig 
auf die Bibelschule in Nogent zu 
gehen. Bitte betet für ihn, dass das 
Studium in seinem Leben Frucht 
bringt und er ein guter Mitarbeiter 
für den Gemeindeaufbau hier in 
Frankreich wird.

Cergy-les-Hauts
Gestern habe ich in der Gemeinde 
von Cergy-les-Hauts gepredigt, 
für die mein Kollege Dennis ver-
antwortlich ist. Diese Gemeinde 
wächst so langsam aus ihren 
Kinderschuhen heraus, und nun 
geht es darum, Leiter einzusetzen 
und die Gemeinde in die Eigen-
ständigkeit zu entlassen.

Méru
Nicht ganz soweit ist es in unserer 
Pionierarbeit in Méru (im De-
partement Oise, einem Gebiet im 

Norden von Paris). Dennoch ha-
ben David and Kathy dort eine 
Menge Kontakte gemacht, die ers-
ten Leute sind zum Glauben ge-
kommen und einige Bibelstudien 
sind ins Leben gerufen worden.

La Source
In unserer Gemeinde von „La 
Source“ geht es gut voran. Die Äl-
testen übernehmen mehr und 
mehr Verantwortung (ich treffe 
mich weiterhin regelmäßig mit 
den Leitern) und die Gemeinde 
hat sich gefestigt. Leider haben 
wir trotz aller Anstrengungen noch 
keinen passenden Saal für unser 
Gemeindeleben gefunden. Bitte 
betet auch weiterhin dafür, beson-
ders auch, dass sich die Ge-
meinde deswegen nicht entmuti-
gen lässt.

Cergy-St. Christoph & 
Guyancourt
Im Moment sind wir mit der Ge-
meinde von Cergy-St. Christoph 

am  ausloten, ob wir gemeinsam 
eine neue Gemeindegründungs-
arbeit in ihrer Nähe anfangen sol-
len. Auch hier in der Satelliten-
stadt von St. Quentin möchten wir 
im Ortsteil von Guyancourt in 
Zusammenarbeit mit einer ande-
ren örtlichen Gemeinde eine neue 
Gemeindegründung beginnen. 
Chad und Kimberly Dekayne 
sind zur Zeit noch in der 
Sprachschule und könnten an-
schließend in einem Team in 
Guyancourt arbeiten. Bitte betet 
für diese neuen Vorstöße und für 
Chad und Kimberly.

Diese neuen Gemeinden in 
Partnerschaft  mit  anderen 
Gemeinden sind Auswirkungen 
unseres Projektes 50/20. Wir 
möchten dabei mithelfen, in 
Partnerschaft mit anderen beste-
henden Gemeinden, 50 neue 
Gemeinden in den nächsten 20 
Jahren zu gründen. Dafür wol-
len wir junge Leute wie 
Baptiste rekrutieren und aus-
bilden, Leiter schulen und 
bestehende Gemeinden zur 
Gründung von neuen Ge-
meinden motivieren. Um 
diese Ziele umzusetzen, 
brauchen wir jedoch noch 
eine angepasste adminis-

trative Struktur, Finanzen und Mit-
arbeiter. (Wer mehr Informationen 
dazu haben möchte, kann mir 
gern schreiben.) Bitte betet für die-
ses Projekt, dass Gott es zu seiner 
Ehre segnen möchte.

Nun noch ein persönliches 
Gebetsanliegen: Nachdem wir in 
den letzten zwei Jahren ein aus-
geglichenes Konto bei der VDM 
hatten, mussten in den letzten 
Monaten leider einige unserer re-
gelmäßigen Unterstützer ihre 
Gaben kürzen oder einstellen. 
Damit wir nicht wieder auf Dauer 
ins Minus rutschen, beten wir, 
dass dies möglichst bald ausgegli-
chen werden kann. Wir benötigen 
dazu insgesamt 300 Euro mtl., al-
so z.B. 10 Leute mit einer monatli-
chen Gabe von 30 Euro. Betet bit-
te mit, dass der Herr es einigen 
aufs Herz legt, damit die Arbeit 
hier auch auf lange Sicht weiter-
geführt werden kann.

Projekt 50/20

David & Kathy Lohnes

Chad & Jean-Claude
aus der Cergy Gemeinde

Eigenes Anliegen


